
Auszug: Wichtige öffentliche Ämter auf nationaler 
Ebene, auf Ebene internationaler Organisationen und 
auf Ebene der Organe und Einrichtungen der 
Europäischen Union 
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Üblicherweise wird jedem Bundesminister mindestens ein Parlamentarischer 
Staatssekretär, den meisten Regierungsmitgliedern jedoch mindestens zwei  

oder drei, zugeteilt. Beim Bundeskanzler sind bis zu vier Parlamentarische 
Staatssekretäre mit der Amtsbezeichnung „Staatsminister“ angesiedelt. 

Insgesamt gibt es 34 Staatsminister, die in Deutschland beim Bund beschäftigt 
sind. 
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